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Ein Song, der alles verändert
Seiya oder Mamoru?

Von Sweet_Lemon

Kapitel 5: Shoppingwahn

so weiter gehts ^^ sorry für meine fiesen Enden! Dieses Mal ist es meiner Meinung noch
schlimmer xD viel spaß beim lesen! 

Bunny war schockiert und gleichzeitig erfreut, doch sie konnte noch nicht so recht
glauben, dass es wirklich Seiya am anderen Ende der Leitung war.
"Entweder hier verarscht mich jemand, oder es bist wirklich du, Seiya !?"
"Klar bin ich es, schön dich zu hören!"
"Ähm.....ja...."
"Erzähl schon, hast du meine CD bekommen?Achja nochmal alles Gute nachträglich!"
"Die CD?...ja hab ich! Danke!"
für kurze Zeit herrschte Stille..
"Bunny du weißt das ein Telefonat von hier so teuer ist wie eure Monatsmiete für die
Wohnung oder?Das müssen wir ausnutzen!" sagte Seiya, der selbst nicht mehr genau
wusste was er sagen sollte. Er wollte nur ungern von dem Song reden, weil er ja nicht
wusste ob Bunny allein in der Wohnung war.
"Tja, weißt du.. Die CD ist echt toll, aber was soll das eine Lied? Ich meine das, was
angeblich für mich ist"
Jetzt war es soweit. Seiya musste erklären was es damit auf sich hatte.
"Schätzchen, das möchte ich nicht am Telefon sagen. Am besten komm ich sofort zu
dir!"
Bunny musste kichern. "Es ist ja auch nur ein kleiner Katzensprung bis zur Erde, nicht
wahr?" sagte sie mit fröhlicher Stimme.
"Genauso wollte ich dich hören" sagte Seiya. "Du hast dich wahrscheinlich wirklich
nicht verändert! Ist Mamoru grad da?"
Bunny überlegte kurz, hielt es jedoch für eine gute Idee zu erwähnen, dass Mamoru
eine Weile weg sein wird.
Seiya freute sich und malte sich in Gedanken schon aus wie schön es wäre mit Bunny
allein zu sein. Es musste ja nichts passieren, sie hat ja schließlich einen Freund.
Es sei denn sie will es auch.....

Bunny legte zitternd den Hörer auf. Seiya würde sie besuchen kommen. Sie fragte sich
ob er allein oder mit den anderen beiden kommen würde.
Sie könnten bei der Gelegenheit ja gleich ein großes Konzert geben, schließlich haben
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sie sehr viele Fans in Tokio.
Bunny wählte sofort Rei's Nummer.
"Ja?" klang es sehr genervt am anderen Ende.
"Rei? Sag mal wie viel hast du noch getrunken? Du hörst dich ja schlimm an!"
"Geht dich garnix an! ~hicks~" Bunny schüttelte den Kopf.
"Egal, für diese Nachricht wirst du wohl noch Zeit haben, bevor du dir deinen Rausch
ausschläfst. Die Three Lights kommen nach Tokio"
"Wie jetzt? Hier her zu uns? Feine Sache!" Rei war hörbar begeistert von der Neuigkeit.
"Ja genau! Und ich denke wir sollten morgen alle zusammen shoppen gehen um uns
neue scharfe Klamotten zu kaufen. Für die Silberhochzeit meiner Eltern brauch ich
auch noch was!"
"Is gut, bis morgen Bunny" Rei legte sofort auf.
Bunny machte ein Freudentänzchen durch die Wohnung, bis sie das
Kurzmitteilungssignal ihres Handy's hörte. Sie schaute sofort nach.
'Hey Schatz, bin eben gut gelandet. Beginne morgen schon mit der Arbeit. Ich melde
mich, M.'
Es war eine Nachricht von Mamoru, die Bunny irgendwie kalt ließ. Sie legte das Handy
sofort wieder weg und freute sich auf den nächsten Tag.
Mit einem Lächeln schlief Bunny schließlich ein.

Am nächsten Tag bei Makoto zu Hause

"So Leute, wie viel Geld holen wir?" fragte Minako.
"Also ich bin mal wieder im Minus, ich musste die Urlaubskasse von mir und Mamoru
plündern" antwortete Bunny.
"Was? Aber ihr wolltet doch für den Afrika-Trip sparen!" sagte Ami entsetzt.
Mit einer gleichgültigen Stimme antwortete Bunny "Aber Klamotten gehen vor, das
wird er verstehen! Außerdem bekommt er in einem Monat einen Haufen Geld!"
Die 5 Mädels machten sich auf in ein riesiges Einkaufscenter.
Zuerst gingen sie in einen Designerladen, indem sie nie etwas kauften sondern
einfach nur aus Spaß etwas anprobierten.
Bunny zog sich ein langes rotes Abendkleid an. "Wow, das sieht fabelhaft aus" sagte
Minako, die den Vorhang der Umkleidekabine aufgerissen hatte.
"Tja, schön und gut aber viel zu teuer! Wer verdient nur so viel Geld?" fragte Makoto,
die ebenfalls zwei Kleider anprobieren wollte und daher in die nächste
Umkleidekabine ging. Ami und Rei zogen in diesem Laden nie etwas an. Sie hatten
immer Angst etwas kaputt zu machen und dann dafür blechen zu müssen und Ami
legte sowieso nicht so viel Wert auf Klamotten. "Oh nein!!" schrie Bunny aus ihrer
Kabine. Rei und Ami liefen sofort zu ihr, doch Minako sah das Unglück als erste.
Bunny hatte beim Ausziehen das Kleid aufgerissen. Nun war ein riesiger Schlitz am
Rücken. "Oh Bunny, hast du zugenommen oder kommt der Tollpatsch in dir wieder
zum Vorschein?" fragte Ami und fasste sich dabei mit der Hand an die Stirn. Die
anderen mussten lachen und erregten so die Aufmerksamkeit des Ladenbesitzers.
Es war einer der bekanntesten Designer Japans, der nun mit ernster Miene in
Richtung Umkleidekabine ging.
"Oh mein Gott! Mein bestes Kleid! Der Stoff ist reinste Seide und die kleinen
Steinchen, die ihr da funkeln seht, sind echte Diamanten."
Bunny errötete und stammelte eine Entschuldigung hervor. Den anderen Mädchen
verging nun auch das Lachen und sie schämten sich allmählich sehr für ihre Freundin.
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Sie versprachen dem Designer, dass Kleid natürlich zu bezahlen, auch wenn es ein
paar Monate dauern würde.
Als sie aus dem Laden gingen, sagte Ami ganz selbstbewusst "So, deshalb probiere ich
da nichts an! Vielleicht nähen sie extra schlecht, weil sie wissen, dass auch Frauen
ohne Modelmaße versuchen es anzuziehen." Bunny war das ganze ziemlich peinlich
aber sie durfte das Kleid mitnehmen und Minako versprach ihr es zu nähen.
Es würde zwar nie wie vorher aussehen aber man könnte es so nähen, dass es ein
Rückenfreies Kleid wird, meinte Minako. Darauf freute sich Bunny sehr, denn dann
konnte sie das Kleid zur Silberhochzeit anziehen.

Nach ein paar Stunden shoppen, hatten alle jeweils nur ein Teil ergattert. Es waren
zwar viele Angebote dabei, aber die Einkaufslaune war irgendwie allen vergangen.
Sie schlenderten noch ein wenig durch die Gänge. Bunny blieb an einem Dessous-
Laden stehen. Sie schaute mit großen Augen durch die Fensterscheiben.
"Tja das wirst du erst einmal nicht brauchen, Mamoru ist ja schließlich eine Weile
weg!" sagte Minako, doch Bunny hörte es nicht mehr, denn sie war schon in das
Geschäft gestürmt. Außer Rei blieben alle anderen draußen stehen. "Sag mal Bunny,
was willst du hier?" fragte sie und beobachtete Bunny, die eifrig nach einem BH
suchte. "Unterwäsche braucht man ja wohl immer oder? Außerdem kommt Mamoru
auch mal zurück!" sagte sie, um sich zu rechtfertigen.
Bunny hatte jedoch etwas ganz anderes mit ihrer Unterwäsche vor, was sie natürlich
keinem sagen konnte.
Als sie mit zwei kleinen Tüten aus dem Laden kam, fragte Minako "Und? Wo ist die
Reizwäsche? Ich wette du hast Strapse gekauft!" Alle musste lachen, doch Bunny
kramte stolz in ihrer Tüte und holte zwei Sets heraus, die alle anderen zum staunen
brachten. "Also, dass... ist wirklich schön. Wird Mamoru gefallen!" stotterte Ami.
Bunny grinste und freute sich schon darauf die Sachen zu Hause anzuprobieren.

Zu Hause angekommen, stellte sich Bunny jedoch erst einmal auf die Waage. Sie
wollte wissen ob sie vielleicht tatsächlich zugenommen hatte.
Sie wartete gespannt auf die Anzeige. 'Piep' ertönte es und Bunny erschrak. "Hui, ich
hab ja abgenommen! Wie das denn?"
Sie freute sich und sprang von der Waage. Dann hüpfte sie in ihr Zimmer um die neuen
Sachen anzuprobieren.
Der erste BH saß perfekt. Es war ein leichter Push-up Effekt eingearbeitet, der
Bunny's Oberweite perfekt in Szene setzte.
Die dazu passende Hot-pant saß auch gut, obwohl eine Nummer größer nicht schlecht
gewesen wäre.

Plötzlich klingelte es an der Tür.
"Oh ob das schon Chibiusa ist? Sie wollte ja heute Nachmittag kommen" dachte Bunny
sich.
Sie zog sich schnell den Bademantel an, den Mamoru ihr geschenkt hatte und lief zur
Tür.
Eigentlich sah sie immer durch den Spion, doch dieses Mal war sie sich sicher wer
davor stehen würde.
"Hey kleine, da bist du...... OH!" Bunny erschrak und ihr Herz begann zu rasen.
"Tja da staunst du, ich bin früher gekommen als vereinbart!"
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tja das wars wieder =^-^=
wer steht wohl vor der tür? es könnte chibiusa sein, mit einer überraschung in der hand.
genauso gut kann es schon mamoru sein, der seinen job abgebrochen hat. oder ist es
etwas schon seiya? ;) nur ich weiß es =) und ihr bald auch! also schön weiterlesen ja?
lasst mir bitte n kommi da ^^ 
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